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Wenn der Winter geht und der Frühling Einzug hält

Es ist ein vertrautes Bild, das sich 
Jahr für Jahr in der Gartenstadt ent-
faltet – und doch verliert es nichts 
von seiner Strahlkraft: Wenn sich der 
Sommertagszug in Bewegung setzt, 
beginnt symbolisch der Abschied 
vom Winter. Unter dem diesjährigen 
Motto „Frühlingszirkus“ verwandelte 
sich der Stadtteil in eine farbenfrohe 
Bühne, auf der Kinder als Schmetter-
linge, Marienkäfer und Regenbogen 
den Takt vorgaben. Begleitet von El-
tern, Großeltern und zahlreichen Be-
suchern folgte der Zug dem imposan-
ten Schneemann – Sinnbild der kalten 
Jahreszeit – durch die Straßen bis hin 
zum Rodelhügel im Käfertaler Wald. 
Den rhythmischen Rahmen lieferten 
die Karlsternhexen, deren Trommel-
klänge den Zug durch die Gartenstadt 
trugen.
Tradition, die verbindet
Mit dabei waren auch der Regenbo-

Mit bunten Kostümen, Trommelklängen und einem lodernden Finale feierte die Gartenstadt ihren traditionellen 
Sommertagszug – ein lebendiges Ritual zwischen Brauchtum und Gemeinschaft.

genkindergarten, die Kita Waldpforte 
sowie die ersten Klassen der Alfred-
Delp-Schule. Viele Kinder hielten 
stolz ihre Sommertagsstecken in den 
Händen – rund einhundert Exempla-
re, gefertigt in liebevoller Handarbeit 
durch die Malgruppe des Bürgerver-
eins. Nicht selten waren sie zusätzlich 
mit einer klassischen Sommertags-
brezel geschmückt – ein Detail, das 
den traditionellen Charakter des Fe-
stes unterstreicht.
Am Ziel angekommen, erwartete die 
Teilnehmer ein lebendiges Szenario: 
Der Rodelhügel füllte sich rasch mit 
rund 600 bis 700 Menschen. Das Or-
chester Blau-Weiß Waldhof sorgte 
mit beschwingten Klängen für fest-
liche Stimmung, während von den 
Anhöhen ein weiter Blick auf das 
Geschehen möglich war – ein Ort, 
an dem Gemeinschaft sichtbar und 
spürbar wurde.

„Winter Ade, scheiden tut weh“ – mit 
diesem traditionellen Ruf verabschie-
deten die Besucher gemeinsam die 
kalte Jahreszeit und begrüßten den 
Frühling.
Ein symbolischer Neubeginn
Den Höhepunkt bildete das Verbren-
nen des Schneemanns. Unter den 
wachsamen Augen der Jugendfeuer-
wehr Käfertal bereitete Dr. Thomas 
Steitz, zweiter Vorsitzender des Bür-
gervereins, das Ritual vor. Mit Be-
dacht und Erfahrung wurde das Feuer 

entfacht – ein Moment, der zugleich 
Abschied und Aufbruch markiert. 
Als die Flammen loderten, war die 
Botschaft unmissverständlich: Der 
Winter hat ausgedient, der Frühling 
übernimmt.
Möglich wurde das Fest auch durch 
das Engagement vieler Unterstüt-
zer: Die Spedition Bauder stellte das 
Transportfahrzeug zur Verfügung, 
zahlreiche Helferinnen und Helfer 
des Bürgervereins sorgten im Hin-
tergrund für einen reibungslosen 

Ablauf, und das Jugendhaus Wald-
pforte fertigte mit großem Einsatz 
den Schneemann. Dafür wurde allen 
Beteiligten ausdrücklich gedankt.
Und selbst als die letzten Glutreste 
verloschen waren, blieb die Atmo-
sphäre lebendig. Bei Bratwurst, Ge-
tränken und Gesprächen klang der 
Nachmittag in geselliger Runde aus. 
Ein Tag, der zeigt, wie tief verwurzelt 
Tradition in der Gartenstadt ist – und 
wie lebendig sie bis heute gefeiert 
wird.

Fotos: GM 

Wir wünschen allen frohe Ostern, 
viel Erfolg bei der Eiersuche und 
eine wunderschöne Zeit mit den 
Liebsten.

 Öffnungszeiten zu

 Ostern

Mannheim Gartenstadt · Kirchwaldstraße 6  
Telefon: 0621–758044 · www.poesie-blumen.de

 Karfreitag 10:00 – 12:00 Uhr
 Karsamstag 8:30 – 13:00 Uhr

Ostersonntag und -montag geschlossen

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!
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BOULE IM
BÜRGERGARTEN
ab 13:30 Uhr
im Bürgergarten, Kirchwaldstr.17
Ansprechpartner:
Hans Schmid
0621/741597

SCHACH
14:00 - 17:00 Uhr
Bürgerhaus Mannheim Gartenstadt
Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
0621 - 437 1333

SGV-FREUNDSCHAFT 
Gemischter Chor:  
16:30 - 17:30 Uhr

Männerchor:  
17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim, 
Am Kuhbuckel 43-49.

TANZKREIS
GNADENKIRCHE
19 Uhr und 20:30 Uhr

KATHOLISCHE 
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI  
DER SEELSORGEEINHEIT
13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Kirchplatz St. Lioba

GESELLSCHAFTSSPIELE
14.30 Uhr
Gartenstadt Treff, Kirchwaldstraße 17

SINGKREIS
INTERNATIONALE
VOLKSLIEDER
2. und 4. Mittwoch im Monat ab  
19 Uhr Birgit Schadt  
Mobil-Nr. +49152-04730448 oder 
0621-97 85 646 mit AB

COMPUTER - CLUB
Jeden ersten Mittwoch im Monat
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr
Kirchwaldstr.17
Ansprechpartner:
Frau Izabela Bogdan
+49 172  7217615
izabela.bogdan@gmx.de

HANDARBEITSKREIS
KREATIV, ENGAGIERT,  
KOMMUNIKATIV

Jeden zweiten Mittwoch 
Kontakt: Elvira Schmid
0621/74 15 97

BOULE IM
BÜRGERGARTEN
ab 13:30 Uhr
im Bürgergarten, Kirchwaldstrasse 17
Ansprechpartner:
Hans Schmid
0621-741597

KARTENSPIELE, SKAT 
ab 14:00 Uhr
Gartenstadt Treff, Kirchwaldstraße 17

BLUTDRUCKMESSEN,  
GEDÄCHTNISTRAINING,
14:30 Uhr 
Gartenstadt Treff, Kirchwaldstraße 17

TANZKREIS 
BLAU-SILBER
20:00 Uhr
Gemeindesaal St. Elisabeth

BINGO IM 
BÜRGERHAUS-MANNHEIM
ab 14:30 Uhr 
Gartenstadt Seniorentreff 
Kirchwaldstraße 17

MALKREIS
IM BÜRGERHAUS
ab 18:00 Uhr
im Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17
Ansprechpartner:
Angelika Stein
+49 179 4292793

DIE 
GARTENGRUPPE 
9:00 Uhr - 13:00 Uhr 
im Bürgergarten. 
Alle sind willkommen.

WIR SINGEN
POP-MUSIKLIVE MUSIK

trifft sich dienstags ab 19 Uhr im 
Bürgerhaus //mit Klimaanlage! :-)  
(nicht im Garten) und wird geleitet 
von Lola Demur +49172-6357 497

KINONACHMITTAG
jeden 1. Dienstag im Monat 
14:00 Uhr
im Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

GESELLSCHAFTS-  
UND KARTENSPIELE 
jeden zweiten Dienstag mit Kaffee 
und Kuchen
Gartenstadt Treff, Kirchwaldstraße 17

TERMINE

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

SAMSTAG

FREITAG

SONNTAG

MITTAGSTISCH 
AB 12.00 UHR

MITTAGSTISCH 
AB 12.00 UHR

MITTAGSTISCH 
AB 12.00 UHR

Über mehr Information wenden 
Sie sich bitte an: 
Brigitte Westrich 0621/743396
Die Skatspieler, die sich montags 
um 14 Uhr treffen, würden
sich über Mitspieler sehr freuen.

Montag
17:15 - 20:30 Uhr 
Wassergymnastik,
Hallenbad, Waldhof Ost
Dienstag
16:30 - 19:30 Uhr  
Stuhl-, Rücken- und  
Wirbelsäulengymnastik  
Kulturhaus Waldhof
Donnerstag
09:00 - 10:00 Uhr 
Osteoporose | SC Käfertal, 
Obere Riedstr. 10 

TERMINE BSG

Behinderten- und Freizeitsportgemeinschaft.  
Kontakt: Michael Biedermann +49 162 912 30 84

Boule 10:30 - 12:30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 20
Freitag	
17:00 - 19:00 Uhr 
Schon - ,Rücken- und 
Wirbelsäulengymnastik 
Friedrich-Ebert Schule  
18:00 - 20:00 Uhr Koronarsport
20:00 - 22:00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, 
Sporthalle

11:30 Uhr bis 12:30 Uhr,
Katholische öffentliche Bücherei
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz
St. Lioba

18:00 Uhr bis 18:15 Uhr (nur wenn
in St. Lioba Vorabendgottesdienst
ist), Katholische öffentliche
Bücherei der Seelsorgeeinheit,
Kirchplatz St. Lioba

AUSLAGENSTELLEN WALDHOF/KÄFERTAL

• Volksbank Sandhofen eG
	 VR Bank
• Sparkasse Rhein-Neckar- 
	 Nord
• Aeskulap & Wotan Apotheken
	 Freyaplatz 1 und Waldstr. 143
• Presse Café Mahl, 
	 Donarstraße 
• Schreibwaren Brüchle,
	 Speckweg 132
• Bürgerservicezentrum
	 Waldhof
• Bürgerhaus Gartenstadt

liegt in folgenden Banken bzw. Geschäften aus:
„Schließdienst“ 
Vermietungen  
Raumüberlassungen 
Bürgerhaus Gartenstadt
Karl Arnold 
0621/795307

BÜRGERSERVICE-ZENTRUM 
NORD

Alte Frankfurter Straße 1-3
68305 Mannheim
Tel. 115 (von außerhalb 
Mannheims 0621/293-0)
Fax. 0621/293-7603
E-Mail: buergerservice.
waldhof@mannheim.de

UNSERE  
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo:	 08:00- 16:00 Uhr
Di:	 08:00- 18:00 Uhr
Mi- Fr:	 08:00- 12:00 Uhr
www.mannheim.de
/terminreservierung

KREATIVE 
MALGRUPPE
Wer Lust hat, sich uns anzuschliessen, 
ist herzlich eingeladen einmal die Wo-
che beim Malen kreativ zu sein.
Willkommen sind alle mit guter Laune 
und Experimentierfreude.

Donnerstag von 18:00 - 21:00 Uhr
Bürgerhaus Mannheim Gartenstadt
Kirchwaldstraße 17
Info: Angelika Stein
Mail: kreativa2022@t-online.de

• Master im Ahornweg 3
• Kulturhaus Waldhof
• Forum Franklin
• Franklin Klinik Pflege Profis
• Schlemmerecke,  
	 Baldurstraße 42
• Firma Streich,  
	 Hanauer Strasse 52 
• Kulturverein Waldhof,  
	 Speckweg
• Kulturhaus Käfertal 
• Post Käfertal,  
	 Mannheimer Straße
• Eis Sorrento, Fensburger Ring 19

Das nächste 
Gartenstadt-Waldhof Journal erscheint 
am 04.05.2026

Zum Mittagstisch Dienstag, Mittwoch und Freitag im Fritz-Esser-Haus, bitte einen Tag vorher anmelden. 0621-71 67 90

7,50 € 7,50 € 7,50 €

Redaktionsschluss und Abgabeschluss 
für Artikel und Termine 
am 27.04.2026
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Nordic-Walking 
Gruppe des FDK

Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchentlich 
jeden Dienstag um 9 Uhr und um 
9:30 Uhr sowie jeden Freitag um  
9 Uhr am Info-Center, 
Max-Jaeger-Haus am Karlstern. 

Die Teilnahme ist auch für 
Nichtmitglieder möglich.
Infos unter: 0621- 755299

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Quedlinburger Weg 16
68307 Mannheim

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Shellac - Nägel
Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!
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Mit dem Osterfest endet die Fasten-
zeit der Christen. Beinahe gleichzei-
tig fand in diesem Jahr die Fastenzeit 
der Muslime, der Ramadan, statt.
Eine Fastenzeit ist eine Zeit des vor-
übergehenden Verzichts. Nicht nur 
Essgewohnheiten, sondern auch An-
gewohnheiten werden auf die Probe 
gestellt. Die Funktion des Verzichtes 
soll die Wertschätzung für die Dinge 
bewusst machen, die für uns alltäg-
lich geworden sind.
In diesem Rahmen frage ich mich 
stets, ob man auch mal seine Kon-
sumgewohnheiten hinterfragen 
könnte. Die Möglichkeiten des Kon-
sums, die wir in Deutschland haben 
sind beinahe endlos und ein Zeichen 
dafür in was für einem wohlhaben-
den Land wir zu Hause sind. Dabei 
sind wir uns häufig nicht bewusst, 
unter welchen Bedingungen Produk-
te hergestellt werden und welche Res-
sourcen dafür verwendet werden und 
wie sie unser Budget belasten kön-
nen. Wenn man etwas möchte, kauft 
man es – wenn etwas kaputt geht, 
wird es wieder angeschafft. Werbung 
für tolle Angebote sehen wir beinahe 
überall. Im TV, auf Social Media, in 
der Straßenbahn – die Aufzählung 
könnte man endlos weiterführen. 
Ob es nun um größere oder kleinere 
Anschaffungen geht ist egal. Man 
kann sich dabei selbst hinterfragen 
und überlegen, ob man eine An-
schaffung wirklich braucht, einen 
defekten Gegenstand auch reparieren 

Die Schuldnerberatung informiert: 
04/2026 lassen kann, oder ob man auch mal 

etwas Gebrauchtes kaufen könnte. 
Ich möchte Ihnen eine Faustre-
gel auf den Weg geben: Bevor sie 
eine größere Anschaffung kaufen, 
sollten Sie mindestens 30 Tage ab-
warten. Warum? So können Sie 
ausschließen, dass Sie nicht von 
einem attraktiven Angebot „verlei-
tet“ wurden oder Sie einem Impuls 
folgen. Sprechen Sie in dieser Zeit 
mit Bekannten, machen Sie einen 
Haushaltsplan. Berücksichtigen Sie 
Folgekosten (z.B. beim Autokauf) 
und überlegen Sie sich, ob Sie die ge-
plante Anschaffung wirklich brau-
chen und welchen Mehrwert sie Ih-
nen bietet.  Wenn Sie nach 30 Tagen 
immer noch meinen, dass Sie die 
Sache benötigen, dann scheint Ihr 
Interesse nicht nur impulshaft zu 
sein. Wenn Sie die Sache vergessen 
haben, haben Sie unter Umständen 
viel Geld gespart. 
Warten Sie auch bei kleineren An-
schaffungen eine Woche, bevor Sie 
zuschlagen. Besonders, wenn Sie 
sich dadurch vertraglich über einen 
festen Zeitraum verpflichten. 
Ich praktiziere das seit Jahren so. 
Wenn ich nach einem Monat über-
legen, besprechen und vergleichen 
meinen Plan in die Tat umsetze und 
die gewünschte Sache endlich mein 
Eigen ist, weiß ich diese besonders 
zu schätzen. Probieren Sie es aus!
ASS Schuldnerberatung, 
Kaiserring 36, 68161 Mannheim 
Tel.: 0621 1220400, 
www.ass-ma.de 

Speckweg 114
68305 Mannheim
Tel: 0621 - 747 748
Fax: 0621 - 758 780
info@aveservice.de

VVeerrkkaauuff

BSG
Reha- und  
Freizeitsportgemeinschaft 
Mannheim-Nord e.V.

 
Süßer die Glocken klingen aber dieses 
Mal sind es die Osterglocken. 

Frohe Ostern und eine 
gesegnete Zeit wünscht Euch der
Vorstand der BSG Mannheim - Nord

Der Siedlergesangverein 

Freundschaft e. V. 1934

wünscht allen Mitgliedern 

und Freunden des Vereins 

ein gesundes Osterfest!

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.,  sowie der 
Bezirksverband Rhein-Neckar und seine Untergliederungen 
wünscht allen Mitgliedsfamilien ein schönes und frohes Osterfest.

bw.verband-wohneigentum.org

-  Siedler – und Wohneigentumsgemeinschaft 
   Mannheim – Neueichwald I e.V.
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neueichwald II
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neues Leben
- Siedlergemeinschaft Speckweg e.V.

sowie der Bezirksverband Rhein-Neckar und seine 
Untergliederungen wünscht allen Mitgliedsfamilien ein 
schönes und frohes Osterfest.

-   
Mannheim – Neueichwald I e.V.

- Verband Wohneigentum Mannheim - Neueichwald II
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neues Leben

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.,  sowie der 
Bezirksverband Rhein-Neckar und seine Untergliederungen 
wünscht allen Mitgliedsfamilien ein schönes und frohes Osterfest.

bw.verband-wohneigentum.org

-  Siedler – und Wohneigentumsgemeinschaft 
   Mannheim – Neueichwald I e.V.
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neueichwald II
- Verband Wohneigentum Mannheim - Neues Leben
- Siedlergemeinschaft Speckweg e.V.

bw.verband-wohneigentum.org

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.
sowie der Bezirksverband Rhein-Neckar und seine
Untergliederungen wünscht allen Mitgliedsfamilien ein
schönes und frohes Osterfest.

- Verband Wohneigentum Mannheim-Neueichwald II

- Verband Wohneigentum Mannheim-Neues Leben

- Siedlergemeinschaft Speckweg e.V.

www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Der Verein

wünscht allen Mitgliedsfamilien und Sponsoren ein
frohes und erholsames Osterfest 2023.

  

"Verband Wohneigentum Mannheim Neueichwald II",
Der Verein

wünscht allen Mitgliedsfamilien und Sponsoren ein

frohes und erholsames Osterfest 2023.

"Verband Wohneigentum Mannheim Neueichwald II",

www.verband-wohneigentum.de/sg-mannheim-neueichwald-2

wünscht allen Mitgliedsfamilien, Freunden und 

Sponsoren ein frohes und erholsames Osterfest 2023.

 

2024.2026.
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Vogelpark: Große 
Ostereiersuche lockt 
Familien am Ostermontag

Volles Haus im Jugendhaus 

Fröhliche Osterstimmung für die 
ganze Familie: Im Vogelpark wartet am 
Ostermontag eine große Ostereiersuche 
auf kleine Entdecker – mit Spielen, 
Überraschungen und viel Spaß im Grünen.

bei der Jahreshauptversammlung der Freunde des Karlsterns

Am Ostermontag verwandelt sich 
der Vogelpark in eine bunte Erleb-
niswelt für Familien. Höhepunkt des 
Tages ist die große Ostereiersuche um 
11.00 Uhr, bei der Kinder auf dem 
gesamten Gelände nach versteckten 
Überraschungen suchen können. 
Insgesamt 1.200 Ostereier warten da-
rauf, entdeckt zu werden – ein span-
nendes Abenteuer für kleine Spür-
nasen. Bereits ab 10.00 Uhr beginnt 
das Programm mit kleinen Spielen 
und Mitmachaktionen für Kinder. 
Dabei steht der gemeinsame Spaß im 
Mittelpunkt: Lachen, Bewegung und 

Auch dieses Jahr war die Jahres-
hauptversammlung der Freunde des 
Karlsterns wieder gut besucht. Im 
Jungendhaus Waldpforte begrüßte 
Vorsitzender Wolfgang Katzmarek 
die Gäste und gedachte zunächst 8 
Verstorbener Mitglieder und auch 
der jungen Frau, die vor kurzem nicht 
unweit vom Karlstern getötet und von 
einer Spaziergängerin gefunden wur-
de, mit einer Schweigeminute.
14 Personen bekamen eine Urkun-
de für 10-jährige Mitgliedschaft 
im FDK. Ein Grußwort übernahm 
sodann der Bürgermeister für Bau-
en, Planung, Infrastruktur, Woh-
nungsbau, Verkehr und Sport Ralf 
Eisenhauer (SPD). Er würdigte die 
Wichtigkeit des Waldes und hob die 
Herausforderungen durch den Klima-
wandel hervor, die einen Waldumbau 

das fröhliche Miteinander sorgen für 
eine besonders festliche Atmosphä-
re. Der Vogelpark bietet damit einen 
idealen Rahmen für einen Ausflug 
am Osterwochenende. Zwischen Na-
tur, Tieren und frischer Frühlingsluft 
können Familien gemeinsam einen 
unbeschwerten Feiertag verbringen. 
Auch für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Besucher dürfen sich auf 
ein gastronomisches Angebot freuen, 
das den Ausflug kulinarisch abrundet 
und zum gemütlichen Verweilen ein-
lädt.

erforderlich machten. Leider seien die 
Absterbeerscheinungen stärker als 
befürchtet und die Haushaltlage habe 
sich verschlechtert, sodass die Mittel 
auch für Gefahrbaumfällungen be-
grenzt seien. Umso mehr betonte er 
die Wichtigkeit der Unterstützung 
durch die Freunde des Karlsterns 
durch die Werbung für den Erhalt des 
Waldes und dankte den Anwesenden 
dafür.
Katzmarek berichtete von einem er-
freulichen Zuwachs von Mitgliedern. 
Man habe im Jahr 2006 mit 65 Mit-
gliedern angefangen und jetzt seien es 
schon über 400.
Kassier Jürgen Ludwig berichtete 
über den Stand der Finanzen, die sie-
ben beschäftigten „1-€-Jobber“, einen 
Vorarbeiter und eine fest beschäftigte 
Frau. Beim Revisionsbericht durch 

IHR PFLE EDIENSTG
 1901SEIT

PflegedienstPflegedienst Hauswirtschaft

Wir kümmern uns
verantwortungsvoll!
hilfsbereit!
fachmännisch!

Hauswirtschaft Familienhilfe

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Familienhilfe Inklusion

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-Impfung
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MÄRKER QUERSCHL AG 12 | 68305 MANNHEIM | TEL .  0177 4 58 8358
ÖFFNUNGSZEITEN: DI  – SO  17.00 – 21.00 UHR (SAMSTAG BIS  22.  UHR)

MIT  KEGELBAHN, IDEAL FÜR GESELL IGE ABENDE,  
FE IERN UND BESONDERE ANL ÄSSE.

G E N U S S  U N D  L E I D E N S C H A F T

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Ihre Anzeigen  
bei uns 
Jetzt anrufen! 0621/72739490

METROPOLJOURNAL
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Gründungsmitglied Arje Korn erga-
ben sich keinerlei Beanstandungen 
und der Vorstand konnte einstimmig 
entlastet werden.
Wolfgang Katzmarek berichtete wei-
terhin von der regelmäßigen Info 
durch den Mitgliederbrief und die 
Pressearbeit, der Homepage mit allen 
Terminen und den Auftritten bei So-
cial Media.
Der Schwerpunkt der Arbeit liege 
bei der Müllbeseitigung, der Pflege 
der Gebäude, dem Ersatz der We-
geschilder, der Renovierung des 
Trimm-dich-Pfades und der Instand-
haltung der Kneippanlage. Erwähnt 
wurde auch die neue Umzäunung der 
Bouleanlage am Karlstern. Katzma-
rek schaute mit Freude auf das Jahr 
2025 mit dem Heringsessen, dem 
Frühlingsempfang, dem Hüttenfest, 
dem Bouletournier und der Malaus-
stellung zurück. Neu dazugekommen 
seien im vergangenen Jahr die His-
torische Waldführung und das Buch 
zur Geschichte des Käfertaler Waldes, 
was beides durch Vorstandsmitglied 
Uwe Mauch entstanden sei und zur 
Aufnahme von immerhin 30 neuen 
Mitgliedern beigetragen habe.
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Am 18. März 2026 fand die Jahreshauptversammlung des 
Kreisverbands Mannheim der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
(SDW) zum 70igsten Mal statt.

JournalGARTENSTADT . WALDHOF

Frau Dr. Susanne Aschhoff zur 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt

Der Kreisverband Mannheim der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
wurde im Jahr 1956 gegründet. Am 
18. März fand die Jahreshauptver-
sammlung dieses Vereins, der sich für 
den Schutz und den Erhalt der Wälder 
in Mannheim und Umgebung sowie 
für Waldpädagogik einsetzt, somit 
zum 70igsten Mal statt.
Vorsitzender Sebastian Eick und Ge-
schäftsführer und Leiter des Wald-
hauses Mannheim Daniel Weissgär-
ber konnten den Mitgliedern wieder 
von einem sehr erfolgreichen Jahr 
2025 berichten. Im Rahmen des eige-
nen Ferien- und Familienprogramms 
und durch die Zusammenarbeit mit 
dem Waldhaus Mannheim und dem 
Rhein-Neckar-Kreis konnten 74 
Veranstaltungen mit ca. 1.500 Teil-

nehmenden durchgeführt werden 
– ein Rekord in der bisherigen Ver-
einsarbeit des SDW-Kreisverbands 
Mannheim. Auch der Waldumbau im 
durch den Klimawandel geschädigten 
Stadtwald Mannheim konnte wieder 
mit einer Spende in Höhe von 6.000 
EURO unterstützt werden.
Auf der Tagesordnung der Jahres-
hauptversammlung stand auch die 
Neuwahl eines oder einer stellver-
tretenden Vorsitzenden. Frau Dr. 
Susanne Aschhoff wurde einstimmig 
als Nachfolgerin von Klaus Schwen-
nen gewählt. Klaus Schwennen, der 
sich als Leiter des Grünflächenamtes 
in den Vorruhestand verabschiedet 
hat, war 30 Jahre lang stellvertreten-
der Vorsitzender des SDW-Kreisver-
bands Mannheim. Der Vereinsvor-

sitzende Sebastian Eick bedankte sich 
bei Herrn Schwennen für seine lang-
jährige Arbeit für die Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald und begrüßte 
Frau Aschhoff als seine Nachfolgerin 
in dieser Funktion.

BaM
Ariana Peter
Jung, talentiert und weltmeisterlich 
– Tänzerin Ariana Peter, die sich am 
07.03.2026 den Süddeutschen Meis-
tertitel holte, begeistert die Tanzszene. 
Ariana ist erst 10 Jahre alt – und doch 
zählt sie bereits zu den erfolgreichs-
ten Nachwuchstänzerinnen ihrer Ge-
neration. Mit drei Weltmeistertiteln 
und zwei Vizeweltmeisterschaften 
hat sie sich schon in jungen Jahren 
einen Namen in der internationalen 
Tanzszene gemacht. Ihre tänzerische 
Reise begann früh: Mit vier Jahren 
startete Ariana ihre Ausbildung in 
der Chantal Miller Academy. Schon 
damals zeigte sich ihr außergewöhn-
liches Talent und ihre große Leiden-
schaft für den Tanz. Mit sechs Jahren 
wagte sie den Schritt in die Battle-
Szene. Noch im selben Alter gewann 
sie ihr erstes Battle in der Kategorie 
U12 – ein Erfolg, der den Startschuss 
für eine beeindruckende Entwicklung 
setzte. Es folgten zahlreiche nationale 
und internationale Meisterschaften 
sowie Battles, die Ariana größten-
teils als Siegerin beendete. Besonders 
im Hip-Hop- und Freestyle-Bereich 
überzeugt sie durch Ausdrucksstär-
ke, Musikalität und eine bemerkens-
werte Bühnenpräsenz. Für Ariana ist 
Tanzen weit mehr als ein Sport – es 
gibt ihr ein Gefühl von Freiheit und 
Selbstvertrauen. Zuletzt stand sie bei 
der Weltmeisterschaft in Blackpool 
(England) auf der großen Bühne. 
Dort wurde sie Vizeweltmeisterin im 
Battle Hip-Hop U12 und setzte damit 
einen weiteren Höhepunkt in ihrer 
noch jungen Karriere. Seit Sommer 
2025 besucht sie das Gymnasium und 

möchte sich zunächst im Schulall-
tag beweisen. Ganz ohne Tanz geht 
es für sie jedoch nicht: donnerstags 
trainiert Ariana in der Chantal Mil-
ler Academy im Waacking-Kurs unter 
der Leitung von Nuray. Anschließend 
besucht sie das Advanced-Training 
im Groove 68 bei Celal – gemeinsam 
mit erwachsenen Tänzerinnen und 
Tänzern. Besonders das Tanzen mit 
den „Großen“ bereitet Ariana enorme 
Freude, da sie dort intensiv gefördert 
und immer wieder neu herausgefor-
dert wird. Drei Jahre lang war Ariana 
außerdem Teil der Crew Mixery, in 

der sie gemeinsam mit Mia Walter 
(gesonderter Bericht folgt) tanzte. 
Ariana will sich künftig stärker auf 
Freestyle und ihre persönliche, tän-
zerische Entwicklung konzentrieren. 
Und auch ihre Zukunftsträume sind 
klar: Wenn Ariana groß ist, möchte 
sie Schauspielerin werden – am liebs-
ten in Tanzfilmen, in denen sie ihre 
Leidenschaft für Bewegung und Aus-
druck verbinden kann. Eines steht 
fest: Diese junge Tänzerin hat ihren 
Weg noch lange nicht zu Ende ge-
tanzt.
Bericht: Sabine Schilling

Allen Mitgliedern, Sponsoren
und Freunden wünschen wir ein
schönes und sonniges Osterfest

Foto (A.Sliwka): Der Vorstand des Kreisverbands 
Mannheim der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
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Mannheim: Handwerk mit System  
– wie die Firma Hildmann den Sanierungsmarkt neu denkt
Vom klassischen Handwerksbetrieb zum ganzheitlichen Dienstleister: Ein junges Unternehmen aus der Re-
gion setzt auf Struktur, Partnerschaften und Nähe zum Kunden – und trifft damit den Nerv der Zeit.
Die Entwicklung verlief dynamisch: 
Gegründet im September 2023, folgte 
bereits im August 2024 die Umfirmie-
rung zur GmbH. Heute zählt die Fir-
ma Hildmann sieben Mitarbeiter – 
Tendenz steigend. Im April erweitert 
sich zudem die Geschäftsführung: 
Mit dem Einstieg eines weiteren Ge-
sellschafters wird das Unternehmen 
strategisch breiter aufgestellt.
Was zunächst nach klassischem 
Wachstum klingt, steht in Wahrheit 
für ein durchdachtes Konzept. Denn 
Hildmann positioniert sich nicht als 
reiner Handwerksbetrieb, sondern als 
zentraler Ansprechpartner für kom-
plexe Sanierungs- und Modernisie-
rungsprojekte – ein Ansatz, der in 
Zeiten steigender Anforderungen und 
Fördermöglichkeiten zunehmend ge-
fragt ist.
Ein Ansprechpartner für alles
Der Anspruch ist klar formuliert: 
Kunden sollen sich nicht mehr mit 
mehreren Gewerken, Abstimmungen 
und Verzögerungen auseinanderset-
zen müssen. Stattdessen übernimmt 
das Unternehmen die komplette Ko-
ordination – von der ersten Planung 
bis zur finalen Umsetzung.
Dazu gehört nicht nur die klassische 
Heizungs-, Sanitär- und Klimatech-
nik, sondern auch die Einbindung von 
Partnerfirmen wie Elektrikern, Flie-
senlegern oder weiteren Fachbetrie-
ben. Die Abläufe sind eng abge-
stimmt, die Kommunikation läuft 
zentral über das Unternehmen – ein 
entscheidender Vorteil für den Kun-
den.
„Der Kunde hat bei uns einen festen 
Ansprechpartner – egal ob Planung, 
Umsetzung oder Reklamation. Wir 
kümmern uns um alles im Hinter-
grund.“
Gerade bei umfangreichen Projekten 
wie Badsanierungen oder Heizungs-
modernisierungen zeigt sich der 
Mehrwert: Leerzeiten werden vermie-

den, Abläufe greifen ineinander, und 
Projekte können deutlich effizienter 
umgesetzt werden.
Technik, Förderung und Zukunfts-
themen
Ein zentraler Schwerpunkt liegt auf 
moderner Heizungs- und Klimatech-
nik. Wärmepumpen, energieeffizien-
te Systeme und Photovoltaiklösungen 
gehören ebenso zum Portfolio wie die 
vollständige Begleitung von Förder-
programmen. Von der Heizlastbe-
rechnung über den hydraulischen Ab-
gleich bis hin zur Abstimmung mit 
Energieversorgern – alle Schritte wer-
den intern vorbereitet und koordi-
niert.
Die enge Zusammenarbeit mit nam-
haften Herstellern unterstreicht die-
sen Anspruch. Als Platinum-Partner 
von Bosch – der höchsten Partner-
schaftsstufe – gehört das Unterneh-
men zu einem exklusiven Kreis quali-
fizierter Fachbetriebe. Entsprechend 
präsent ist man auch auf Branchen-
events wie dem Mannheimer Mai-
markt.
Service als entscheidender Faktor
Was die Branche zunehmend prägt, 
ist nicht allein die Technik, sondern 
der Service. Die Firma Hildmann 
setzt bewusst auf persönliche Erreich-
barkeit und schnelle Reaktionszeiten 
– auch im Notfall. Statt automatisier-
ter Systeme steht der direkte Kontakt 
im Mittelpunkt, ergänzt durch mo-
derne Kommunikationswege wie 
WhatsApp.
Ein weiterer Baustein ist die vollstän-
dige Schadensabwicklung bei Versi-
cherungsfällen. Vom ersten Kontakt 
bis zur Instandsetzung übernimmt 
das Unternehmen die Kommunikati-
on mit Versicherern – für viele Kun-
den ein entscheidender Entlastungs-
faktor.
„Gerade im Schadensfall sind Kunden 
oft überfordert. Wenn wir die kom-
plette Abwicklung übernehmen, ist 

das für viele eine enorme Erleichte-
rung.“
Regional verwurzelt,  
strategisch vernetzt
Trotz des technischen Fokus bleibt die 
regionale Verankerung ein wichtiger 
Bestandteil der Unternehmensphilo-
sophie. Engagement in Vereinen, 
Sponsoring im lokalen Sport und Ko-
operationen mit Hausverwaltungen 
und Baugenossenschaften gehören 
ebenso dazu wie der Aufbau langfris-

tiger Netzwerke.
Gerade in Stadtteilen wie Mannheim-
Gartenstadt, wo in den kommenden 
Jahren umfangreiche Modernisierun-
gen anstehen, sieht das Unternehmen 
erhebliches Potenzial. Der Bedarf an 
energieeffizienten Lösungen, Sanie-
rungen und ganzheitlicher Betreuung 
wächst – und mit ihm die Bedeutung 
strukturierter Anbieter.
Ein Modell mit Zukunft
Der Ansatz der Firma Hildmann folgt 

einer klaren Logik: Komplexität redu-
zieren, Prozesse bündeln und Verant-
wortung übernehmen. In einer Bran-
che, die lange von Einzelgewerken 
und fragmentierten Abläufen geprägt 
war, entsteht so ein neues Modell – ef-
fizient, transparent und kundenori-
entiert.
Oder anders formuliert: Handwerk 
wird hier nicht neu erfunden, sondern 
konsequent weitergedacht.

Mo, Mi, Do, Fr, Sa, So: 13:00 -20:00
Di: Geschlossen (außer an Feiertagen)

Tel. 0621 7482044
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Meisterbetrieb für
UNFALLINSTANDSETZUNG & FAHRZEUGLACKIERUNG

www.autolackiererei-mohr.de

Hallesche Straße 30  I  68309 Mannheim
Tel: 0621 – 70 10 81  I   info@autolackiererei-mohr.de
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SO STEHEN 
IHRE STERNE

WIDDER 21.3.-20.4. 

STIER 21.4.-21.5.

ZWILLING 22.5.-21.6.

KREBS 22.6.-22.7.

LÖWE 23.7.-23.8.

JUNGFRAU 24.8.-23.9.

WAAGE 24.9.-23.10. 

SKORPION 24.10.-22.11.

SCHÜTZE 23.11.-21.12.

STEINBOCK 22.12.-20.1. 

WASSERMANN 21.1.-19.2.

FISCHE 20.2.-20.3. 

Ein frischer Impuls bringt Bewegung. 
Nutze die Energie, aber verliere dein Ziel 
nicht aus dem Blick.

Geduld zahlt sich weiter aus. Vertraue dem 
Prozess, auch wenn Ergebnisse noch auf 
sich warten lassen.

Deine Worte öffnen Türen. Wähle sie be-
wusst – sie können mehr bewirken als 
gedacht.

Emotionen weisen dir den Weg. Achte 
darauf, was dich stärkt und was dich zu-
rückhält.

Strahle, aber erwarte nicht immer Ap-
plaus. Dein inneres Licht zählt mehr als 
äußeres Lob.

Details sind entscheidend. Doch verliere 
dich nicht darin – das Ganze zählt genau-
so.

Ein Ausgleich entsteht. Du findest Klarhe-
it, wenn du ehrlich zu dir selbst bist.

Tiefe Prozesse wirken nach. Lass dir Zeit – 
nicht alles muss sofort entschieden werden.

Ein neuer Plan lockt. Bleib neugierig, aber 
prüfe den Kurs, bevor du aufbrichst.

Struktur bringt Sicherheit. Doch Flexibil-
ität eröffnet dir neue Möglichkeiten.

Unkonventionelle Ideen tragen Früchte. 
Bleib deinem Stil treu.

Deine Intuition ist klar. Vertraue ihr – sie 
führt dich durch komplexe Situationen.

Pünktlich zum 129. Geburtstag – BI Waldhof West putzt Seppl-Herberger-Platz heraus
Frühjahrsputz auf dem Seppl-Herberger-Platz 

(GM) Alljährlich rückt unter der Lei-
tung von Jürgen Kurtz, dem Sprecher 
der Bürgerinitiative Waldhof-West 
„Alter Waldhof“, ein Putztrupp an, 
um den Seppl-Herberger-Platz auf 
dem Waldhof, vom Schmutz zu be-
freien, der sich über das Winterhalb-
jahr angesammelt hat. 

zur Verfügung stellte, den Seppl-Her-
berger-Platz frühlingsfein zu ma-
chen. Die gesamte Fläche wurde ab-
geschrubbt, die Glasstele – mit dem 
Konterfei von Seppl Herberger und 
seiner Frau Ev – penibel abgewischt 
und die Motivwand gewienert, die 
die Lebens- und Wirkungsstationen 

des legendären Waldhöfers zeigt. 
Unter den fleißigen Helfern war auch 
Tobias Vahlpahl, der Leiter der Koor-
dinierungsstelle und Geschäftsführer 
des Quartiermanagements.

Trotz der kalten Witterung mach-
te die Arbeit allen Helfern sichtlich 

Spaß und die gute Stimmung wurde 
noch besser, als unerwartet und völlig 
überraschend, noch Waldhof-Chef-
historiker Martin Willig auftauchte, 
der für eine Gruppe interessierter 
Fans des SV Waldhof eine seiner be-
liebten Führungen durch den „Alten 
Waldhof“ organisiert hatte. 
Der Einsatz der Putztruppe zeigte 
wieder einmal deutlich, wie wichtig 
den Bewohnern des alten Waldhofs 
dieser Platz ist und dass „ihr Seppl“ 

Am letzten Freitag war es wieder so-
weit, pünktlich zum 129. Geburtstag 
des Weltmeister-Trainers von 1954, 
am 28. März, fanden sich die Familien 
Kurtz und Metz sowie weitere Wald-
hof-Freunde ein, um, angeführt von 
„Hochdruckreiniger“ Heiko Jäger, 
der auch das gesamte Arbeitsgerät 

nicht vergessen wird. Jürgen Kurtz 
kündigte bereits an, dass im kom-
menden Jahr nicht nur der Seppl-Her-
berger-Platz wieder auf Hochglanz 
gebracht wird, sondern, dann zum 
130. Geburtstag des wohl berühmtes-
ten Sohnes des Mannheimer Stadt-
teils, ein Besuch an dessen Grab auf 
dem Friedhof von Hohensachsen auf 
dem Programm steht.

Ihre Anzeigen  
bei uns 
Jetzt anrufen! 
0621/72739490
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DAS  

MITEINANDER- 
RESTAURANT

www.landolin.de

  Besondere Speisekarte  
zu Ostern – am Ostersonntag 
und Ostermontag

  Spargelgerichte 

  Festliches Essen am Mutter-
tag – rechtzeitig reservieren

  Raum für Familienfeiern,  
gerne auch am Abend!

  Inklusionsbetrieb Menschen 
mit und ohne Behinderung 
arbeiten zusammen

  Barrierefrei

Tel. 0621- 30 86 61 00
Mail info@landolin.de

Restaurant Landolin 
Speckweg 17 
68305 Mannheim

Di. – So.  11 – 17 Uhr 
(abends auf Anfrage)

An den Feiertagen 
11.30 – 17 Uhr 
(bis 15.30 Uhr warme 
Küche)

Frühling  

   in der Luft …

… und auf  

dem Teller
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rnv Start.Info-App
Aktuelle Fahrtzeiten jederzeit und überall.

Weitere Infos unter: www.rnv-online.de/startinfo

Jetzt 
herunterladen!

Ihre Anzeigen  
bei uns 
Jetzt anrufen! 
0621/72739490
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Gemeinsam gegen Betrug 
– VdK lädt zum informativen Café-Nachmittag

Ein Nachmittag, der verbindet: Der 
VdK Mannheim Gartenstadt lädt zu 
Kaffee, Austausch und wichtigen Ein-
blicken in die Betrugsprävention ein.
Der VdK Mannheim Gartenstadt 
setzt ein starkes Zeichen für Gemein-
schaft und Sicherheit: Am 9. Mai 
2026 lädt der Ortsverband zu einem 
besonderen Café-Nachmittag ins 
Bürgerhaus des Bürgervereins Mann-
heim Gartenstadt ein. Beginn ist um 
14.00 Uhr. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung steht ein Thema, das aktu-

eller kaum sein könnte: Betrugsprä-
vention. Expertinnen und Experten 
der Polizei Mannheim informieren 
praxisnah über gängige Betrugsma-
schen – von falschen Anrufen bis hin 
zu Trickbetrügereien an der Haus-
tür – und geben wertvolle Tipps, wie 
man sich im Alltag effektiv schützen 
kann. Doch neben der wichtigen Auf-
klärung kommt auch das Miteinander 
nicht zu kurz. In entspannter Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen bietet 
der Nachmittag die Gelegenheit zum 

persönlichen Austausch, zum Ken-
nenlernen und zum Stärken des nach-
barschaftlichen Zusammenhalts. Der 
VdK Mannheim Gartenstadt zeigt 
damit einmal mehr, wie wichtig es 
ist, Information und Gemeinschaft 
miteinander zu verbinden – ganz im 
Sinne eines aktiven und solidarischen 
Miteinanders vor Ort. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. Der 
VdK freut sich auf Ihren Besuch!




